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[bookmark: _Hlk250322][bookmark: _Ref249518438]Arbeitsgemeinschaft für juristisches Bibliotheks- und Dokumentationswesen
Herbsttagung am 24. und 25. September in der Universität Osnabrück
Am 24. und 25. September findet die alljährliche Herbsttagung der Arbeitsgemeinschaft für juristisches Bibliotheks- und Dokumentationswesen (AjBD) nach über dreißig Jahren zum ersten Mal in Osnabrück statt.
Dabei kommen Juristen und Fachleute, die in Universitäts-, Instituts-, Gerichts-, Parlaments- oder Anwaltsbibliotheken tätig sind, aus ganz Deutschland, Österreich und der Schweiz zusammen, um sich über die aktuellen Fragen des Bibliotheksrechts und über die juristischen Implikationen der Entwicklung des Bibliothekswesens in der digitalen Transformation auszutauschen. Mitausrichter der Tagung und Partner der AjBD vor Ort ist die Universitätsbibliothek Osnabrück.
Die Tagung findet im European Legal Studies Institute (ELSI) an der Süsterstraße statt und ist als Lunch-to-Lunch-Veranstaltung konzipiert. Schwerpunktthemen werden die Herausforderungen der digitalen Transformation insbesondere für juristische Verlage und Datenbankanbieter sowie der Einsatz und die Auswirkungen der Künstlichen Intelligenz in den juristischen Berufen und im Bibliotheksalltag sein. Darüber hinaus können sich die Tagungsteilnehmerinnen und -teilnehmer über die Entwicklung der juristischen Informationsversorgung an der Universität Osnabrück informieren und sich in dem Slot „Aus der Praxis für die Praxis“ über aktuelle, den konkreten Bibliotheksalltag betreffende Themen austauschen. Vorgesehen sind außerdem Führungen durch die Bibliothek des ELSI und die Bereichsbibliotheken Heger-Tor-Wall und Alte Münze. 
Zum Rahmenprogramm, das die rechtshistorisch Interessierten adressiert, gehören ein Besuch des Stadtmodells in der Marienkirche, welche das Osnabrück in den Jahren 1633/1648 und die Orte der Friedensverhandlungen plastisch veranschaulicht, und ein Vortrag im Friedenssaal des Historischen Rathauses, in dem das Fortwirken des sogenannten Westfälischen Systems im Vordergrund stehen wird. 
Weitere Informationen für die Medien: 
Friederike Dauer, Universität Osnabrück
Universitätsbibliothek 
E-Mail: friederike.dauer@ub.uni-osnabrueck.de
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